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Die Verwaltung beabsichtigt im Jahr 2001 folgende Auszubildende einzustellen: 
 
 
1 Stadtinspektoranwärter/in 
2 Stadtsekretäranwärter/innen 
1 Verwaltungsfachangestellte/r 
1 Bauzeichner/in 
1 Straßenwärter/in 
Brandmeisteranwärter/in (der konkrete Bedarf wird nach den Sommerferien ermittelt). 
1 Koch/Köchin (Städt. Hellmig-Krankenhaus) 
 
Zusätzlich werden im Städt. Hellmig-Krankenhaus wie in den Vorjahren regelmäßig ca. 4 
Auszubildende in der Krankenpflege beschäftigt. Das Städt. Hellmig-Krankenhaus ist im 
Verbund mit dem Ev. Krankenhaus Unna an der dort ansässigen Krankenpflegeschule betei-
ligt. Regelmäßig absolvieren deshalb Schüler/innen der Krankenpflegeschule den prakti-
schen Teil ihrer Ausbildung im Städt. Hellmig-Krankenhaus. 
 
 
 
Im Jahr 2001 sind wie in den Vorjahren folgende Praktikantenverhältnisse geplant: 
 
4 Sozialarbeiter/innen bzw. Sozialpädagogen/pädagoginnen im Anerkennungsjahr 
2 Jahrespraktikanten/praktikantinnen zum Erwerb der Fachhochschulreife im Bereich  
   Gesundheit und Soziales. 
 
Im Bereich des Städt. Hellmig-Krankenhauses werden ebenfalls ca. 22 Praktikantinnen bzw. 
Praktikanten im Bereich der Allgemeinen Krankenpflege beschäftigt.  
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Erläuterungen zu den Ausbildungsstellen in der Verwaltung: 
 
 
Gehobener nichttechnischer Verwaltungsdienst:  
Einschließlich der Einstellungen im Sommer diesen Jahres befinden sich insgesamt vier An-
wärter/innen in der Ausbildung. Davon beenden zwei ihre Ausbildung im Jahre 2001 und 
weitere zwei im Jahre 2003. 
 
 
Mittlerer nichttechnischer Verwaltungsdienst: 
Einschließlich der Einstellungen im Sommer diesen Jahres befinden sich fünf Anwärter/innen 
in der Ausbildung. Drei beenden diese Ausbildung im Jahre 2001, zwei im Jahre 2002. 
 
 
Verwaltungsfachangestellte: 
Einschließlich der Einstellungen in diesem Sommer sind insgesamt vier Auszubildende in 
diesem Beruf beschäftigt. Zwei Auszubildende beenden ihre Ausbildung im Jahre 2001 und 
zwei weitere im Jahr 2003. 
 
 
In der Verwaltung besteht somit aufgrund der zurzeit beschäftigten Auszubildenden im Ver-
gleich zur Altersstruktur kein konkreter Bedarf zur Einstellung von Auszubildenden. Aufgrund 
der hohen Jugendarbeitslosigkeit sollte jedoch in jedem Verwaltungsausbildungsberuf mind. 
eine Ausbildungskraft eingestellt werden, so dass auch bei unvorhergesehenen Personalab-
gängen keine Fremdeinstellungen nötig werden. Nach den Vorschriften des Soldatenversor-
gungsgesetzes hat die Verwaltung im mittleren Dienst jede 6. Stelle einer Neueinstellung für 
einen Soldaten freizuhalten. Bei Neueinstellungen von Auszubildenden im Jahre 2001 ist 
somit eine Ausbildungsstelle mit einem Soldaten zu besetzen. Die Bereitstellung von zwei 
Ausbildungsstellen wird deshalb vorgeschlagen. 
 
Im Ausbildungsberuf Bauzeichner/in beendet unsere zurzeit beschäftigte Auszubildende ihre 
Ausbildung im Jahre 2001, so dass zum 01.08. ein neues Ausbildungsverhältnis begründet 
werden kann. 
 
Im Ausbildungsberuf Straßenwärter/in sind unter Berücksichtigung der Einstellung in diesem 
Sommer zwei Auszubildende beschäftigt. Einer der beiden beendet die Ausbildung im Jahre 
2001, die andere Ausbildung endet im Jahre 2003.  
In diesem Jahr waren zwei Einstellungen von Straßenwärtern geplant. Eine Stelle konnte 
aufgrund fehlender qualifizierter Bewerbungen jedoch nur besetzt werden, so dass für das 
Jahr 2001 noch eine Ausbildungsstelle über Bedarf angeboten wird. 
 
Im mittleren feuerwehrtechnischen Dienst sollte aufgrund der hohen Ausbildungskosten nur 
bei Bedarf ausgebildet werden. Der konkrete Bedarf im Feuerwehrbereich kann erst nach 
den Sommerferien ermittelt werden. 
 
Im Städt. Hellmig-Krankenhaus endet im Sommer 2001 das Ausbildungsverhältnis des Aus-
zubildenden für den Beruf Koch/Köchin, so dass auch im Sommer nächsten Jahres eine 
neue Ausbildungskraft eingestellt werden kann. 
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Erläuterungen zu den bestehenden Ausbildungsstellen in den oben nicht erwähnten 
Berufen: 
 
Zurzeit bestehen noch folgende oben nicht erwähnte Ausbildungsverhältnisse: 
 
Fachangestellte für Medien- und Informationsdienste 
1 Auszubildende im Fachbereich Bibliothek, Ausbildungsende 2002 
 
Fachbereich Archiv 
1 Auszubildende ab Sommer 2000, Ausbildungsende 2003 
 
Radio- und Fernsehtechniker 
2 Auszubildende, Ausbildungsende 2002 
 
Kauffrau für Bürokommunikation 
1 Auszubildende, Ausbildungsende 2002 
 
Bürokauffrau 
1 Auszubildende im Krankenhaus ab Sommer 2000, Ausbildungsende 2003 
1 Auszubildende im Eigenbetrieb Stadtentwässerung ab Sommer 2000,  
   Ausbildungsende 2003 
 
 
In diesen genannten Berufen sind die Ausbildungsmöglichkeiten ausgeschöpft und keine 
weiteren Einstellungen möglich. 
 
Die Veröffentlichung der Stellenausschreibung ohne den Bereich Brandmeisteranwärter ist in 
der örtlichen Presse am Samstag vor den Sommerferien 24.06.2000 beabsichtigt. Die Be-
werbungsfrist endet mit dem Ablauf des Monats August. 
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